
  

 

Salzburg, am 21.03.2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bundesminister Karner versprach öffentlichkeitswirksam in diversen Medien, dass 
bei der Sicherheit nicht gespart würde. 

 

Für die FSG – Klub der Exekutive ist dies jedoch nicht nachvollziehbar!! 
Verschiedenste angedachte Maßnahmen können nicht ohne Beeinträchtigung der 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit und schon gar nicht 
ohne Nachteile für die Kolleg:innen von statten gehen! 
 
Bis dato ist lediglich eine (!!) schriftliche Anweisung des BM.I zur Umsetzung von 
Sparmaßnahmen bekannt bzw. verlautbart, welche die Polizeimusik betrifft. 
Es kursieren jedoch vielerlei Gerüchte und Aussagen, welche Sparmaßnahmen 
bereits umgesetzt, zu erwarten bzw. seitens des Dienstgebers noch beabsichtigt 
sind. 
 
Daher hat die FSG – Klub der Exekutive in der FA-Sitzung am 21.03.2025 den 
Antrag eingebracht, die LPD Salzburg möge der Personalvertretung die seitens 
des BM.I an die LPD angeordneten Sparmaßnahmen, sowie die seitens der LPD 
Salzburg an die Abteilungen, BPK´s und das SPK angeordneten Sparmaßnahmen 
bekannt geben. 
 

Damit endlich Klarheit herrscht, ob wir hier über Gerüchte, 
Halbwahrheiten oder gar grausame Tatsachen reden! 


